
1ne VO  = eıt- un Kıirchengeschichtlichem In den 1C Das Buch ist etiwas A ättern,
ZAUN Schauen, ZU Hınemnnlesen, ZU eglegen und Wıeder-zur-Hand-nehmen Es ist eıne Urc
un urc orıginelle ac Das Lesen mac Spaß, und das ist für eın Buch ber eınen tiefen
Denker un gläubigen Tısten WwWIe Rahner eın eigenartıges Lob aber, WIe ich meıne, eın
schlechtes! Lippert

LORENZ, Erıiıka Der ahe ott. Im Wort der spanıschen Mystık. Freiburg, asel, Wıen
1985 Herder Verlag. 216 S 9 ZED. 24 ,80
leresa VON Vıla, Johannes VO KreuZz, auch och Kamon das sınd uns eKannte Namen.
Wer aber kennt einen Bernardıno de Laredo, einen TO de Alcäntara der Lu1s de (jranada mıt
seıinen Schriften? uch Ss1e gehören der Gruppe spanıscher ystiker, dıe T1 LOTeNZ. Profes-
S(IT für Romanıstık in Hamburg und Spezıalıstin für spanısche Spirıtualität (bekannt uch Dereıts
UrC die Herausgabe VO Textauswahlen einzelner utoren), In ıhrem Band vorstellt Kkennzeıch-
end für diese chrıstlıche Erfahrung der ähe (Gjottes wurde dıe Sıtuation Spanıens als eines I Aan-
GEeS: in dem sıch slam, udentum und Christentum in hervorragenden Vertretern ihrer Wissen-
schaft und Kultur begegneten. In dıeser Auseinandersetzung SCWaNN dıe christliıche ystık eın kla-
1CS Profil „cChrıstozentrisch, trinıtarısch, verwurzelt In den Evangelıen und der re der Kırche“
(8) dıe Vf In der Eıinleitung des Buches er der Autoren wırd In seiner 1genart z VOT-

gestellt, das Schwergewicht 1eg ber auf iıhren lexten selbst S1ie selbst sollen dıe Lehrer se1n, dıe
uns eutigen einen Weg TISTUS öffnen

RAHNER, arl her die Sakramente der Kirche. Meditationen. reiburg, asel, Wıen
1985 Herder Verlag. 16() S 4 ILn:, 18,80
TStImMmals erschıenen dıe theologischen Meditationen arl Rahners den einzelnen Sakramenten
als S  arate Geschenk-Bändchen In den Jahren 195 / DIS 1974 Im selben Jahr 9’/4 wurden SIE noch-
mals gesammelt un mıt eiıner kleinen Einleitung ber dıe Sakramente 1Im allgemeınen
veröffentlicht Mıt einem Vorwort des alınzer Bischofs arl Lehmann versehen, mac der Her-
der-Verlag diese vergrıffenen extie seinen Lesern wıeder zugänglıch. Man egegnet ın dem uch
eiıner tief verwurzelten und klaren 1C| des aubens, auf der anderen elite auch der NıIC immer
eiıchten Ausdrucksweise Rahners Gerade aber verste WIE weni1ge, A das Geheimnis (JoOt-
tes In UI'ISCI‘?ITI en heranzuführen.

JUNGEL, Eberhard RAHNER, arl hber die (Greduld. Freiburg 1983 Herder Verlag.645., Kl S,60
Das vorlhegende Buch nthält WEel eıträge, VOIN einem evangelıschen und einem katholıschen
Theologen verfaßt, dıe C Zugänge eiıner altbewährten, ber heute weıthın skeptisch aufge-

Grundhaltung aufweılsen und ıne vernachlässigte Tugend rehabilitieren. Jüngel
flektiert ber dıe Geduld Gottes un: versucht, In einem anspruchsvollen, ber plausıblen edan-
kengang, „Gottes Geduld als Ausdruck seiner Leiıdenschafft verständlıch machen“‘ (S 10
dıskutlert dıe tradıtionellen Mıßverständnisse und Vorurteıle, dıe einer menschlichen ede VO  S
ott entgegengebracht werden, un mMac begreiflich, „daß uch Gottes Geduld nıchts anderes ist
als der ange tem se1iner Leidenschaft“ (S M we1l ott UnNns, WIE cdıe Bıbel sagl, „le1ıdenschaft-
lıch““ hebt verfügt bDber dıe Geduld, uns Raum un eıt gewähren un unNns In ebenso leiden-
schaftlıcher, also geduldiger 1e ZU achsten ZUu bewähren. Rahner behandelt einen SPC-
zıliıschen Aspekt der Geduld dıe Geduld des Menschen mnıt seiner Unfertigkeit un fragmentarıi-
schen Selbstverwirklichung, besonders ber die „intellektuelle Gedu dıie alleın dıe pannung
zwıschen der des Wıßbaren un der Unfähigkeit eiInes es umfassenden Wissens edlich AauUSs-
halten äßt Das Eiıngeständnis der eigenen unautfhebbaren Unfertigkeıt ann größerer Toleranz
gegenüber Andersdenkenden führen und mehr Gelassenheit angesichts der atsache. daß dıe
wichtigen Entscheidungen des Menschen heute „gefährlıche Wagnısse In Unerforschtheit hıneıin
sınd“ S 61) Insgesamt bletet das Buch iıne unaufdrıinglıche, plausıble Aktualısıerung eiıner
alter Jugend, AUuUs der Handlungsmaxımen gefolgert werden, dıe auch dem Zeıitgenossen annehm-
bar un! dringlich se1n müßten Hugoth
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